
28.04.2022
Drucksache 7/5386

Druck: Thüringer Landtag, 2. Mai 2022

Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

U n t e r r i c h t u n g

durch die Präsidentin des Landtags

Aktuelle Stunde

Die Fraktion der AfD hat mit Schreiben vom 28. April 2022 eine Aktuel-
le Stunde zum Thema

"Tätigkeitsverbote aufgrund der einrichtungsbezogenen Impfpflicht 
in Thüringen verhindern"

beantragt.

Begründung:

Die einrichtungsbezogene Impfpflicht ist angesichts der überwiegenden 
Aufhebung von weniger weitgehenden Grundrechtseingriffen wie Mas-
ken- oder Testpflichten ein letztlich aus der Zeit gefallenes Überbleib-
sel der Corona-Eindämmungspolitik. Sie ist bereits vor diesem Hinter-
grund verfassungsrechtlich kaum begründbar. Zudem sorgt sie dafür, 
dass die ohnehin überlasteten Gesundheitsämter des Freistaats in er-
heblichem Umfang repressiv gegen (ungeimpftes) Personal der betrof-
fenen Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen vorgehen müssen. Das ist 
in besonderem Maße ungerecht, weil es der überobligatorische Einsatz 
gerade auch dieser Bevölkerungsgruppe war, der in den beiden zurück-
liegenden Jahren die Gesundheitsversorgung hierzulande gesichert hat. 
Schließlich müssen Tätigkeits- oder Betretungsverbote nach § 20a In-
fektionsschutzgesetz in Thüringen aber auch deshalb verhindert wer-
den, weil anderenfalls Kapazitätsengpässe im System der Gesundheits-
versorgung zu befürchten sind.
Vor diesem Hintergrund ist es Aufgabe der Landespolitik, sämtliche Wege 
und Mittel auszuschöpfen, um Tätigkeits- oder Betretungsverbote nach 
§ 20a des lnfektionsschutzgesetzes zu verhindern.

Birgit Keller 
Präsidentin des Landtags
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